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Dank Quadarius weiter kalt! 
 
Vorhersage für Sonntag, den 21.04.2024: 

 

  

    0°C/32 F 
a.m. 

 6°C/43 F 
p.m. 

 

Genau vor 1 Woche ist über dem Atlantik das Hoch 
Quadarius entstanden. Quadarius hat sich rasch über 
Island hinaus nordwärts ausgedehnt und lenkt seither 
Polarluft nach Mitteleuropa. Diese Luft erreicht nun 
auch die Pyrenäen. Da die Kaltluft ab heute den Weg 
über Finnland und somit über Land nimmt, wird sie 
trockener. Deswegen werden wir zwischen weiteren 
Schneeschauern auch mal die Sonne sehen. 

 
Bergwetter: 

 

 

 

 

    -12°C/ 10 F  2 Beaufort  

Im Hochgebirge erreicht die Temperatur heute und 
morgen ihr tiefstes Niveau. Der Temperaturanstieg ab 
Dienstag ist jedoch bescheiden und beträgt bis zum 
Donnerstag nur 2 Grad. Wenigstens flaut der Wind 
stark ab, so dass die Nordstaueffekte wegfallen und 
auch auf den Bergen mit längeren Sonnenfenstern zu 
rechnen ist. Schauer bleiben zwar nicht aus, doch ist 
die Fernsicht zwischen ihnen dann atemberaubend. 

 
Weitere Aussichten: 

 

  

    7°C/45 F  6°C/43 F  
22.4.2024  23.4.2024  

Während wir die nächste Zeit in einer ruhigen, wenn 
auch kalten Lage bleiben, stößt die Kaltluft über die 
Pyrenäen hinaus weiter vor und kommt erst über der 
Westsahara zum Stehen. Im Gegenzug weht Luft tief 
aus dem Süden mit teils tropischem Wassergehalt in 
Richtung Mittel- und Osteuropa, was die Gefahr neuer 
Überschwemmungen wie zuletzt am Ural in sich birgt. 
Man darf auf die 2. Wochenhälfte gespannt sein!  
Bis dahin ist es bei uns, von einigen Schneeschauern 
abgesehen, aber ruhig mit oft sehr frostigen Nächten. 

 
Wellnesswetter: 

Die ersten farbenfrohen Frühblüher wie Schneeglöckchen und Krokusse sind momentan 
vielerorts wieder unter einer Schneedecke verschwunden. Auch wenn vor Wochen der 
Frühling schon in all seiner Schönheit Einzug gehalten hat, dürfen wir nun noch mal die 
weiße Winterlandschaft begrüßen. Die schwarzgelben Amselmännchen werden sich 
trotzdem nicht von ihren typischen Revierkämpfen abhalten lassen, die mit großem 
Gezeter, Imponiergehabe und Luftkämpfen ausgetragen werden. Ebenso dürften viele 
heimkehrende Vogelarten am Himmel zu beobachten sein: Bussarde, Bergfinken und 
Kraniche sind nicht zu überhören und bilden sehenswerte Flugformationen in der Luft. 
 
 

 


